
Kummer 8. 19. Februar 1911. V I I . Jahrg."«. 

Pettauer • Anzeiger. 
E r s c h e i n t j e d e n S o n n t a g . 

einsdyllungsprcisc billigst Der Pettauer Anzeiger" wird in «in« Hutlage wn 1000 €«mplarcn gedruckt und in Pcllau und 
Umgebung sorgfältig verbreite«, ut daher tQr Ankündigungen und £insd)altungen aller Art bestens zu empfehlen. Die Zustellung 

' <>es .Pcllauer Anzeigers" erfolgt k o s t e n l o s . 

M n Mol, Orion» a I t f f a 
bot war bei mit so bis Reget, bi« ich « mit 
Achten Sobmt Mwerel-Paptllen orrfuchtt 'Ran 
schadet mir «»er de» «auch«» noch da« Trinken, 
ich leide nicht »ehr wi« früher unter den HAßltchen . i hühlichen 
«erschleimu»>e» und «oree»« bin ich pudelwohl. 
Und da« alle«, weil ich abend« und morgen« ein 
paarPe^ AchwSedener lutsche, «ine Schachtel reicht 
m i t « « ganjifMUunbfb »ißet dabei mi r» 1 «6. 

•nwwlrfprdl f i t tn j (J rCf lwf i tbUnjcn: ü . t h .«unMr l 
t k. f. Heßieftrent. « e n . IV/1, Große «eug-si- 17. 

Da»t. 
Mehrn» Jahre hindurch litt ich tn mialvole» 

Mr»-»fchmt««U in Rücken u»d «Osten sowie in w« 
« w a bi» M b i n t *«b geh., stch erstrecke,td. Bei der 
OMKisten » , » « i n a »erfchlimmertrn sich die Schmerzen 
htmjfartig t u Aber Schlaslostgkeit. Flimmern vor ben 
«ufM, Sau»«» im ltute» Ohr ». f. w hatt« ich zu 
klagn'. Auf mehrfach geleje.ie Dankscheif,«» »edtiitcr 
wandt« ich «ich an G. » M 0 m i . fwt l tea, Ostra-
•See 2 und bin «twnfaBl durch die (iifachtn schcnt-
ltchea Anordnungen von den Leiben befrei», wofür ich 
mich verpflichte« fühle, genannte« Herrn tauseadjachn. 
Dank a»ttz«<vrechen Jose« Klaweth, »nindbesttzer Nr lS 

~ f . Cnnbtrg, iMttzr«».. 

3 1 I I U 0 I I C f 11 
w * » " Mtvnpn end F«ch»ll»chrtsUn, C«urat>scfc«r «•. 
fcwft nach und lanrtinlf aa 4m roMhai'laafWla» ka 
alB|nn(an 4ia Aanoncan-ExKdilkxi von Hadoir Moaa* 
dimlb* bahrt KoetaaanachMia. Ei.iwinf« ntr iweekBla-
a<« tat laacbaaekroO« Amd^a, »via lutrtlona Tvt'a 

^ V L < ä . o l f 2 v £ o s s © 
Wien I., Seilerstatte 2. 

Prag. Graben 14. 
••rlla, iraala«, DrMaa, Fraahrurt a. Ilaa>ll|. KSa, 
Latn^, »,»aa»> , l l i e t i . , l lntar i , »t.tigart. 

Stampiglien 
aus Kautschuk oder Metall 

liefen in jeder Anafühning billigst di 
Buchdruckern 

W. Blank« in Pettan. 
^arciotu, ein weltbekannter russischer Se 

lehrter. bestätigt bU ratsach». daß bet Appetit d«r mAch-
tigste Erreger d«t sekretorischen Netven de« Magen« ist. 
Tarau« schilt & er, daß bei «angelndem Appetit 
Verdauung «ine schlechtere ist, «eil der Magen 
von dem notwendigen Magenjasle abgiebt Dadurch ent-

er, daß bei «angelnbem Appetit'auch bie 
Viagen zuwenig 

?ehen bann alle «»glichen Krankheiten. von benen jedoch 
ber Laie nie denkt, baß ihr Ursprung im verdorbenen 
•fc« au» irgend einet Ursache nicht ganz normal fünf, 
tionierenden Magen liegt. fB«ntt man bet derartigen 
WDfti, die sich ansang« in Sodbtennen, H-MIeilngleiit. 
P^hungen. allgemein»« Mattigkeit K. Aufern. iSgl Ä 
ejiim Kaffeelöffel voll I radftcfet M»«e>tt«»kt>. früi^r 
Mariazellertropsen genannl, mit ber Mariazeller Mutter-
gölte« al» Schutzmarke nimmt, beugt man sicher solchen 
llbelftAnben »ot und erreicht, daß det Magen und die 
Berdauungiorgane stet» normal sunkttonieren. ErhAltlich 

eselv»n in find biesel« den Apotheken. 

Gedenket bei Spieleu, Wetteu 
u. Bermächtuifieu des Deutscheu 

EchulvereiueS uud der Güdmart 

K a u s e t 

nicht« andere« gegen 

Husten 
®dftrftU, A « t m | m t «er 

«H, Kre«pf. ». Kench-
a>« die feinschmeckenden 

Wer'' 
B r u s t - C a r a m e l l e n ! 

» i t k « „Drei 

not. degl. 

verbürgen den sicheren Gr^ig 
Vaket A) « d 40 HeAer D,se 

gold. 
eschen" in Pettau, Karl He««-

w n in Markt Tüffer, U. «l«-
bechet. i« Matkt Züffer. Mr . 
Pl»»ge», Ealv.-Apotkete in 

W'Landiderg 

f^suenlob-
Waschextrakt 

/um Einweichen der Wäsche. 

Vollständiger Ersatz für 

Rasenbleiche. 

Das beste, r e e l l s t e Waschpulver. 

Waschpulver ist ein Vertraueneartikel. 

wollt Ihr Eure teure Wäsche vor 

Schaden bewahren, dann hQtet Euch 

vor Nachahmungen! 

Annoncen 
«äffen fiel« in richtiger Weise Wifafe, in leicht leserliche», 

auffallenden Typen g«s«tzt sein, bau» 

l inden 
solch«, W«NN fl« in hiefür iwecken,sprechenden «lAtter» 
jur richtigen Zeit zur Einschaltung gelangen, auch gewiß 
den vmautgesetzten Erfolg 

Um eine derartige, gut geplant» Reklame zu lanziere» 
empfiehl» et sich 

immer 
• e m f Information,,, und Kesteuderechnuna«» Den unserer 
W l f l l f t SO^ahtfit b-Vchenbe», renommieren « i i n t t » 
f t p t b i t i n einzuholen 

Wir dienen auf Srunb unserer langjährigen Erfohrun. 
g«n jederzeit gerne koftenlv» mit 

Erfolg 

, T VJ 

lersprechenben Ratschlägen, sowie bezüglichen Prei««» 
stellunge». 

Annonesn-Lxpecjltion 

N. DUKES NacM., 
Wien, I. Bezirk, Wollzeile 9. 

K a t a l o g » g r a t i « . 

L S I ? » . ' » 

TALANDA 
c m 9 N 

T E E 
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H u t n p f n I c M t H l t n L i m y . f i > « 

P lU l l l t f tB l t l l H U I I t . mit fCT 

I m l l t r b t t i rH t t fx i b s m t n i f t i 

•ind d u beste, durch mehr als dreißig 

ere bewährte Mittel gegen Verdauungs-
ichwerden leder Art, Sodbrennen, 

Hartleibigkeit, Magenschmerzen, Slure-
bildung etc. 

Msn hüte sich vor ähnlich lautenden Nach-
ahmungen und Fälschungen und beachte die 
nebenitehende Schutzmarke mit Unterschrift 

C\UtaUy 
Erhältlich in den Apotheken. — Versand in 
die Provinz durch Apotheker C. Brady, 

Wien I , Fleischmarkt 2. 
6 Flaschen um K 5.—, 3 Doppclflaschen |j 

um K 4.*0 f m n k o 

P a t c p b o n 
Einziger Sprechapparat mit Platten, der Ohne 

Nadel spielt. 

E w X 8
m a e r P a t h e F r e r e s . 

Dies ist jedenfalls der beste Apparat. Er übertrifft alle 
anderen Systeme. Die Platten werden nicht abgelötet, 
auch nicht zerkratzt; man hört wirkliche Masik. Preis-
listen gratis und franko. Besichtigung ohne Kaufzwang bei 

l Ataat WM. Plan (WO. 

AMERIKA 
Wer sich für Amerika interessiert, erhalt auf Wunsch 
eine Beschreibung der verschiedenen Staaten 

gratis und franko zugeschickt von 

f. I ISSLEH Bremen. l a t a M M t 31. 

W M t t c k W 
nur mit Dampfern der in Öster-
reich konzessionierten Gesellschaft 

Norddeutscher Lloyd 

m Breneo M Aieriki 
— — od allen M M — 

NIhere Auskunft wird unentgeltlich erteilt. 

F. 
Bahnhofstrasse 30. 

Grosses Lager 
aller gangbaren Sorten t o n 

Geschäftsbüchern 
In starken Einbänden 

in der Buch- und Papierhandlung 

W . B l a n k e , P e t t a n . 

A N N O N C E N 
FOR SAMTLICHE 

ZEITUNGEN UND KALENDER 
DER WELT 

BESORGT AM BESTEN UND BILLIGSTEN DIE 

ANNONCEN-EXPEDITION EDUARD BRAUN 
WIEN. I. ROTENTURMSTRASSE 9. 

ZKITUNGS- U N D KALXNDZRKATALOG FÜR 
I N S E R E N T E N GRATIS U N D FRANKO. 

_ _ _ _ _ _ _ _ 

m 

1 MM nlere 11(111 
.'!» i di' 

liefert billigst 

W. Blanke in Pettau. 
Soeben erschienen: 

Deutsches Novellenbuch 
Zum beste» des Bereine» für das Deutscht«« i « Ansland 

Herausgegeben von 

Dr. Hermann Beutenmüller 
mit Bei t rägen von 

A. De Nora , Fritz von Ostini, Rudolf DreSber, R o d a Roda . , „ 
S a l u » . Richard Schaukal, J o h a n n e « Schlaf . Fritz Skvwronnek. Kar l 
Spi tel ler , Ludwig Thoma , Heinz Tovote, J o h . T r o j a n . Adolf Wilbrandt , 

Ernst von Wolzogen. 

Ein nl QebüDden 6 L Elegant iiMm 6 K. 
Vorrätig bei 

W. Blanke, Pettau. 

Visite-
g a r t e n 

in Bachdruck oder Litho-
graphie, tadello«e Aus-
führung, liefert schnellstens 

Bochdrnckerei 

W. Blanke in Pettau. 

• • Kranzbänder • * 
mit Solddruck oder Papter-Budtffaben liefert billigst 

>'ü . • W . B l a n k e w P e t t a u . ?! ! ! 
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HD 
H I F I - G E N r - Q L A S H U n t i / i 

i t f 

Die UNtctHJ 
nur solide Uhren, 
bis zur feinsten Qualität o o Direkter 

iORLOG^RE . 
ren, von der einfachsten 

Etu 414*. Ub»v UoierxHs»si<*«e niiöMoatvww 
all* Vertreter Msrniimm die wellgehendite 
jeraniie. Oie Union Horlogtre ttt In jeder 

Verkauf tu billigsten Preiien durch circa s 
Auslande. 

iorlog»re ist In jeder 
nur «inmal und («rar durch »In ar*r-

0 

0 
m 
1 0 

Niederlage für Pettau und Umgebung bei 

KARL ACKERMANN, Uhrmacher im Stadttheatergebäude. 

Wie 
sitzt man 1 vor imMull 

Lolchen Leiden, mit denen die Menschen der Jetztzeit vielfach 
behaftet sind, ersolgreich vorzubeugen und energisch entgegenzutreten, 
empfiehlt sich der rechtzeitige Gebrauch de» 

D r . € n f l e l ' f c f ) e n n e e f a r . 
Denn 

ein kräftiger Magen und eine gute Verdauung 
bilden die Fundamente eine« gesunden KörverS Wer also seine 
Gesundheit bi» in sein späteste» Lebensalter kt^ilten >M, gebrauche 
den durch sein, ausgezeichneten Erfolge rühmlichst bekannten 

Dr. e n g e r r e b t u n « l a r . 
Dieser Neotsr, s i t erprobten and wiUglloh befundenen 

KrMutersMften mit |utssi Wils bereifst, übt lofelge. seiier eigen-

E« ( a and sergflltlgsa Zuuetmenietiiag auf des Verdauuags-
« Kesearst wehltltlge Wlrkingen sie, ihslloh eine» guten 
eilkör, bsxlehiiigsweTee Maienwein, » d bat absollt keine 

totldflehes Felge« Gesinde und Kraaks Italien Nectsr also 
knbesoftsdet Uirer Gesundheitgealetiea Nsctar| wirkt bei virnünf 
tlgfca ftebraiohe fürderllch aas die Verdtuung ssd anregend 
a l t I I S SlfiebiidaBj. 

DeShalb empfiehlt sich der Benuß de» 

D r . f l t c t a r 
für alle, welche sich einen outen Magen erhall«, wollen. 

l»«tm ist ein wr,änliche« vefde»«» Mittel gegen Magen-
Kafarrd. Magen «na»»». M«g«»»cß»tr»t>. scDwerc Utrdeumia 
Wler UmtMeiBMRg. Ebenso laßt ntetar ciewvhnlich weder Stubl-
• m t u f a a g noch >ekl«»»sig noch N»lik»cd»nv> noch Ikrx-
Ktepfti ausformn«!, trMM vielnühr giittn Tchlaf und regen 

gttit. ütSverstörung, jtvps-

seine Wirtungen geschäht. 

zu X 3'— und 4 — in 

tit und verhütet also Schlaslo 
schmerzen und nervöse Abspannung 

I n weiten Kreisen de» Bol> 
erhält Ntt t t f Frohsinn und Leben«u>t. 

IWcta? ist zu haben in Flaschen 
Bettau in den Apotheken i in Ma?au bei Franz Osebek, in Studeniz 
bei F. 5k.iueiS.tn St. Leonhard bei I Tedminek und in den Apo-
thtken von Windisch'Feistriä Marburg a./d. Drau, FneVau. Biniza. 
Kravina. Prktirava. Rohitsch-Sauerbrunn, Gonobift, Mureck. Rad-
ker»vurg, Bellatincz, Luttenberg, Wara»d!n u. s. w, sowie in allen 
größeren und kleineren Orten de» Herzogtum»» Et eiermark und ganz 
CfNneidj-Unflam» in den Apotheken. 

Auch versenden die Apotheken von Pettau 3 und mehr 
Flaschen „nKt«T" zur Originalpreisen nach allen Orten Österreich-
Untfnt. 

|rrn; 
mu»wurzel. 

Ver Nachahmungen wird gewarnt 1 
Man verlange ausdrücklich 

D r . e i w m t i t n e c t a r . 
9Mn netter ist kein Gehtimmittel, seine Bestandteile sind. 

' 300,0. Wtinsprit VV.0. Rotwein 200,0 Ebereschensast 
ist 2ßv.0.Echasgarbenblüte 3V.0, W ĉhholderbeeren 30,0 

Fenchel. Aat». Helenwtirzel, Si^ianwurzel, Kal-
, l TO,O, ~ ~ 

. 3OJ 
lO.O. Diese Bestandteile mische man. 

[3CsJ 
00 
0 0 

•nnonoen 
I für alle in- und ausltLfidlsohen Journa le , Fachzei t schr i f ten , 
I Ka lender etc. besorgt an» bes ten u n d billigsten das im bes ten 
i R u f s Mit 38 J a h r e n Bestehende efata (fnitr. Annoncen -Bureau 

von 

A. Oppelik's Nachfolger Anton Oppelik, 
W I E N , L, GrUnaiigergadde 13. 

Seeeeter IM l iMk- l i t a l i i , »owl« IcttMlIingtii« intl i. 

n u * u * M H * * * u n n u * * * H n n n n * * 

Dünn säen, aber stark d ü n g e n ! 
Auch für die Frühjahrsbeste l lung mache sich 
jeder Landwirt diesen von Wissenschaft und Praxis 
als richtig anerkannten Ratschlag zur Regel. 

Als tole und vorteilhafteste P M m M w 
empfehlen wir eine 

starke Thomasmehldüngung. 
Garantiert reines und vollwertiges Thomasmehl liefert 
nachbenannte Firma nur in plombierten Säcken mit 

Schutzmarke und mit Gehaltsangabe versehen. 

Stern U l L U l l f i H A&rto 

Wegen Offerte wende man «loh an die bekannten Verkaufe-
stellen oder l l r e r t an die vorgenannte Firma 

3 
i • Man abonniert jederielt auf das 

schönste u n d bittigste 
^ F a m i l i e n - W i t j b l a t t 

| Mcggendorfer-Blätter 
| Mündien <s> <s> Eeitsdirift für Humor und Kunst 

o üicrtrlJUrrlid, IS Nmnmern nur K 3.60 a> 

S 
Rbonnrmott bd a l l « Budthandlungen und 
Poftanftalten. verlang 
nummer vom Verlag. I 

unera 
PostanRelfn». verlangn, Sie rtne 6 n t u Probr-

, mündien, theafliirrftT. 4f ! 
S Kein Besucher der Stadt München 

seilte es verslumen. die in den Rlumrn der Redikftan, R 
OuathurOra|e 4Tni bcflndlldic. tutzer» Interessante Ru»- » 
ftrUirag m OrtgtaaUftdiB»nya der Neggeadortier - Sittter ^ 

t m ~ T3fU* fcMbul CbürUt I t r jedermann I M ! - W » | 

. » J 

i Familienblatt | fl 
Stbiliiki|(B AU*UTV> 

UüliiTSdnni 

Abonnenten 

Zu beziehen durch die Buchhandlung 
W. BLANKE, 

P E T T A U . 
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Gastwirtschaft .ludennatzK 
Ab heute Ausschank von anerkannt vorzüglichem 

Zu recht zahlreichem Besuch ladet höflichst ein 
Ferd. ERNST. 

Shhönes, fast neues 

Harmonium 
mit 12 Registern, ist billig za verkaufen. Anzufragen bei 

W . Blanke in Pettau. 

Kundmachung. 
Dankbar erfreut über das rege Interesse, welche« der 

Ausbildung im heurigen Tanzlehrkurse entgegengebracht wird, 
sei dennoch im Interesse der Lernenden, um Störungen zu ver-
meiden, darauf hingewiesen, daß der Eintritt zu den Unterrichts-
stunden (jede» Sonntag von '/«7—9 Uhr) wie alljährlich nur 
den eingeschriebene« Kursschülern, sowie deren begleitenden An-
gehörigen (1—2 Personen) frei gestattet ist. Alle sonstigen 
Zuseher, wie etwa an bereits erlernten Tänzen Teilnehmende, 
wollen bei Betreten des Saales an die UiuerrichtSleitung eine 
„BerkehrSgastgebilhr" als Regiebeitrag von 1 K gefälligst ent-
richten. 

friedrieb eichler 
akademischer Lehrer bildender Tanzkunst :c. au» Wro». 

[ e r t r a u e n s m a n n g e s u c h t ! f | r
t J f " 

Pettau und Umgebung wird ein tflohtlger, 
Intelligenter Herr, nur Deutscher, gesucht, der 
mit der dortigen deutschen Geschäftswelt gut bekannt 
ist. Herren, welche gewillt sind, sich bei einigem 
Fleiße und gewissenhafter Arbeit eine lohnende Stel-
lung zu schaffen, wollen ihre Offerte einsenden. Bei 

gleicher Leislung haben Mitglieder deutscher Verbindungen 
den Vorzug. Offerte an die Verwaltung des „ Deutschen 
Jahrbuches für Österreich", Wien, XVI, Lindauergasse 

Nr. 18. 

Schutzmarke: . M a l e s " 

Linimenf. Capsici comp., 
Ut'o» fflt 

A n K e r - P a i n - E x p e l l e r 
ist al« vorzüglichste. sch«er,ftllleu»e und 
»bleitende (ftnrrfkaag bet ttctaitangen 
»sw. allgemein anerkannt; zum Preise von 
80 H., A 1.40 und 2 ft vorrätig in den meisten 
Apotheken, Beim (Ankaufe diese« überall be-
liebtni Hau«mi»el» nehme man nur Original» 
flaschen in Schachlkw mit unsrer Sdw&marfe 
» M a l e r « an, dann ist man sicher, da« 

Originalerzeugni» erhallen zu haben. 
Dr. R i c h t e t « A p o t h e k e 
j a « „OetfecBcn v ö w e n -

in Prag. «Itfabetftfha&e 9h. 5 neu. 

Sastwirischast 
f W K c h w e i ^ e r ß a u s 

ist gegen eine Kantion von 400 K zu vergeben. Anzufragen 
- beim Obmann Jg. KOBBMN, PettM. 

i im mnUUn 
ist soeben erschienen. Vorrätig bei 

W. Blanke, Pettau. 
J u n g e l e b e n s l u s t i g e R U S S I N 
120.000 Mk.. 28jährige freidenkende Israelitin 50 000 bar, 
später mehr, 31jährige Französin 200.000 Mk., junge Witwe 
mit Adoptivtöchterchen 50.000 Mk., 19jährige Halbwaise 
400.000 Mk. Vermögen und viele hundert andere Damen 
wünschen rasche Heirat. Nur ernstgemeinte Anträge von 

Herren, wenn auch ohne Vermögen 
LEOPOLD SCHLESIN8ER, Berlin 18. 

Apietkarken 
P i k e t t , C a r o c k . ( W ß i s f , 

w a f c h ö a r u n d u n w a s c h ö a r » i n k e s t e r 

v u a t i t t i » o r r S i i z i n b « 

Papierhandlung 
W. Blanke in Pettau. 

berau»geber und verantwortlich: W Blanke. Druck: W Blanke, Pettau. 


